
Stadt Kremmen Kremmen, 21-11-04 

Sitzungsniederschrift 
Der Finanzausschuss der Stadt Kremmen führte die 8. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung 
am Dienstag, dem 02.11.2021 in Rathaus Kremmen, Am Markt 1, Ratssaal - Eingang 
Mühlenstraße 1 um 19.00 Uhr durch. 

a) anwesend 

Voigts, Malte-Sören 
Tietz, Reiner 
Sommer, Heidi 
Fiene, Klaus-Peter 
Schlichting, Margit 

b) abwesend 

Schlichting, Ricky 
Brunner, Christoph 
Gebauer, Stefanie 

c) von der Verwaltung anwesend 

Herr Bröker 

Vorsitzender 
Mitglied 
sachkundiger Einwohner 
sachkundiger Einwohner 
sachkundiger Einwohner 

Mitglied 
Mitglied 
Mitglied 

d) Gäste 

./. 

e) Presse 

./. 

Die Mitglieder waren durch -ordnungsmäßige - Einladung auf Dienstag, den 02.11.2021 
unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. Zeit,Ort und Stunde der Sitzung sowie die 
Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 
Der Vorsitzende stellte bei der Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die - 
ordnungsmäßige - Einberufung keine Einwendungen erhoben wurden. 
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Bestätigte Tagesordnung 

1. Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung 
2. Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschriften des öffentlichen Teils der 

Finanzausschusssitzungen vom 18.05.2021, 17.08.2021. 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Einwohnerfragestunde 
5. Beratung und Empfehlung: Haushaltssatzung der Stadt Kremmen für das Haushaltsjahr 2022 

Vorlage - 01-185-2021 
6. Sonstiges 

II. Nichtöffentlicher Teil 

1. Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschriften des nichtöffentlichen Teils der 
Finanzausschusssitzungen vom 18.05.2021, 17.08.2021. 

2. Beratung und Empfehlung: Übertragung städtischer Wohnungen an die Woba Kremmen mbH zum 
01.01.2022 (Ausgliederungsvertrag) 
Vorlage - 01-186-2021 

3. Sonstiges 
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Punkt 
der 

Verhandlungsniederschrift Abstimmungs 
ergebnis 

Tages 
ordnuna Finanzausschusssitzung am 02.11.2021 Ja Nein Enth 

1. Offentlicher Teil 
1. Eröffnung der Sitzung 

Der Ausschussvorsitzende Herr Voigts, eröffnet um 19:00 Uhr die 8. 
Sitzung und begrüßt einen Bürger, alle Abgeordneten, sachkundige 
Einwohner/*innen und Mitarbeiter/*innen der Verwaltung der Stadt 
Kremmen. 

Frau Dr. Gebauer, Herr Brunner und Herr Schlichting sind für heute 
entschuldigt abwesend. 

2. Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschriften des 
öffentlichen Teils der Finanzausschusssitzungen vom 18.05.2021, 17.08.2021. 

Frau H. Sommer merkt an, dass bitte auf die Schreibweise von 
,,Sachkundige Einwohnerinnen" zu achten ist. 

Es werden keine weiteren Einwände vorgetragen. Somit gilt der 
öffentliche Teil der Protokolle vom 18.05.2021 und 17.08.2021 als 
einstimmig bestätigt. 

3. Feststellung der Tagesordnung 

Es werden keine Einwände vorgetragen, somit gilt der öffentliche Teil 
als einstimmig bestätigt und es wird gemäß Tagesordnung 
weiterverfah ren. 

4. Einwohnerfragestunde 

Frau Lühder spricht als Mitglied des Umweltbeirates und hat fragen 
zu den Entwurf des Haushaltsplanes. 

1. Im Bereich Ordnungsamt auf der Seite 136 im Haushalt, 
Position 52210000 - Unterhaltung des sonstigen 
unbeweglichen Vermögens 

Dort geht vor allem um Verkehrssicherungspflicht, also um 
Bauschnitt, Tatholzausschnitt usw., sie vergleicht die Zahlen der 
Ausgaben, im Ansatz für 

- das Jahr 2018 - 84.000 €, 
- das Jahr 2019 - 100.000 €, 
- das Jahr 2020 - 97 .194, 75 € und 
- das Jahr 2022 nur noch 70.00 €. 

Es wurden mindesten jedes Jahr 85.000 € bis 100.000 € für diese 
Position ausgegeben. Der Umweltbeirat sieht das sehr kritisch und 
an dieser Position sollte nicht gekürzt werden. 

2. Auf Seite 136 im Haushalt, Position 5281000 -Aufwendung für 
den Erwerb von Vorräten 

Dort geht es um Ersatzpflanzungen. Die Linumhorster Straße war die 
Allee 2012 gewesen, dort werden viele Bäume jetzt qefällt. Die unter 
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Naturschutzbehörde hat die Auflage erteilt, 40 Bäume 
nachzupflanzen. Die Auflagen der unteren Naturschutzbehörde 
müssen erfüllt werden und der Ansatz im Haushalt 2022 wird nicht 
ausreichend sein. Sie bittet darum, diese Position auf 14.000 €/ 
15.000 € zu erhöhen, sodass die Auflagen erfüllt werden können. 

Des Weiteren spricht sie den Stadtwald an, der sich nach Ihrer 
Meinung in keinem guten Zustand befindet. Im Bereich 
Bewirtschaftung Stadtwald auf der Seite 354 Produkt 55501 im 
Haushalt - Aufwendung für Sach- und Dienstleistungen. Die 
Ausgaben belaufen sich immer so um die 40.000 €. Für das Jahr 
2022 ist kein Betrag eingegeben. Dieses Geld benutzt der Förster für 
Pflege, Nachpflanzungen und Waldumbau. Wird auf dieser Position 
noch der Betrag nachgetragen? 

Herr Busse antwortet: Die von der Forstbetriebsgemeinschaft für die 
Unterhaltung des Stadtwaldes benötigtet 26.200 € werden 
übertragen, da die Forstbetriebsgemeinschaft im jahr 2021 von den 
eingestellten 26.200 € gar nichts ausgeben konnte. Zusätzlich wurde 
ein Antrag auf Zuschüsse gestellt und dieser wurde mit 51.000 € 
bechieden. So dass im nächsten Jahr über 60.000 € für den 
Stadtwald zur Verfügung stehen. Daher wurde kein Ansatz für das 
Jahr 2022 eingestellt. 

Herr Busse führt weiter aus, dass im Rahmen der Gesamtdeckung 
des Haushalts immer versucht wird, alle notwendigen Arbeiten 
auszuführen. Er gibt zu bedenken, dass schon sehr viele 
Baumpflegemaßnahmen und auch fällungen in den letzten Jahren 
durchgeführt wurden. 

Zum Thema Linumhorster Straße, das ist eine der gefährlichsten 
Straßen, die wir vom Kreis übernommen haben. Die Straße müsste 
gemäß der Verkehrssicherungspflicht sogar bei Wind gesperrt 
werden. Es gibt keine Auflage dahingehend, dass die Neupflanzung 
Neupflanzung im Jahr 2022 zu leisten ist. 

Der Vorsitzende hat die Information erhalten, dass heute nur 
beraten und keine Empfehlung ausgesprochen werden kann, da zu 
wenig Mitglieder anwesend sind. Somit wird die Ausschusssitzung 
vertagt. Er bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die 
Sitzung um 19:40 Uhr. 

5. Beratung und Empfehlung: Haushaltssatzung der Stadt Kremmen für das 
Haushaltsjahr 2022 
Vorlage - 01-185-2021 

Tagesordnungspunkt wird vertagt auf die nächste 
Finanzausschusssitzung. 

6. Sonstiges 

Tagesordnungspunkt wird vertagt auf die nächste 
Finanzausschusssitzung. 
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